
 
 

Das Kunstprojekt hellwach 
hat mit seiner tirolweiten Spendenaktion 

5.000 Euro 
für das Autonome Tiroler Frauenhaus gesammelt 

 
Mit einer breiten Welle an Solidarität durch die Bevölkerung konnte mit der 
tirolweiten Spenden- und Öffentlichkeitsaktion des Kunstprojektes hellwach dem 
Autonomen Tiroler Frauenhaus ein Reinerlös von 5.000 Euro übergeben werden. 
 
hellwach hat im November 2006 die Aktion „1 Glückskeks für das Tiroler 
Frauenhaus“ gestartet und dafür die Tiroler Lebensmittelkette MPreis als 
Kooperationspartner gewinnen können.  
 
In 136 Filialen des MPreis wurden vom 27. November 2006 bis Ende Jänner 2007 
hellwach-Glückskekse mit speziellen Botschaften zum Thema Gewalt an Frauen 
und Kinder aufgelegt und gegen eine Spende für das Frauenhaus abgegeben. In 
den Glückskeksen gab es 14 unterschiedliche Texte zu Gewalt an Frauen und 
Kindern, z.Bsp:  
* „Männergewalt an Frauen - kann ein ganzes Leben verhauen. Gemeinsam lässt sich 

das ändern und zwar in allen Ländern. Europaratskampagne 2007“  
* „Mädchen und Jungen haben ein Recht auf körperliche, geistige und seelische 

Unversehrtheit! hellwach - bei Gewalt an Frauen“   
*   „Ein neues Haus und ausreichende Grundfinanzierung für das autonome Tiroler 

Frauenhaus! hellwach - bei Gewalt an Frauen“ 
 
Als Initiatorinnen der Aktion war es uns ein Anliegen, zum einen das Autonome 
Tiroler Frauenhaus zu unterstützen, zum anderen auf die nicht mehr tragbaren 
räumlichen Verhältnisse hinzuweisen und darüber hinaus tirolweit das Thema 
„Gewalt gegen Frauen und Kinder“ auf ungewöhnliche Art und Weise zu 
transportieren und die Menschen sehr nahe in ihrem Alltag zu erreichen. 
 
Die Aktion ist sehr gut angenommen worden. Dies zeigt, dass die Tiroler 
Bevölkerung ein großes Interesse und ein hohes Maß an Unterstützung für die 
Einrichtung hat und sich dem Anliegen: „ein neues Haus für das Tiroler 
Frauenhaus“ anschließt.  
 
Wir bedanken uns sehr herzlich für die große Unterstützung und hoffen zugleich, 
dass die zuständigen PolitikerInnen die dringlichen Anliegen des Autonomen 
Frauenhauses sehr rasch umsetzen. 
 
hellwach ist eine kunstpolitische Intervention im öffentlichen Raum zum Thema 
„Gewalt an Frauen“. Es verortet sich an der Schnittstelle zwischen Kunst, 
Soziales und Politik. Wir nutzen den öffentlichen Raum als Aktions-, 
Ausstellungs- und Präsentations-Ort. 
 
Kontakt: office@hellwach.info   www.hellwach.info   

mailto:office@hellwach.info
http://www.hellwach.info/

